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Weitere Informationen zu 
3M™ Filtek™ Easy Match
finden Sie hier:

Was erhalten Sie, wenn Sie eine ausgewogene Opazität  
mit der bewährten Nanotechnologie führender Komposite
der 3M™ Filtek™ Produktfamilie kombinieren?

3M™ Filtek™ Easy Match Universal Komposit

• Intuitive Farbauswahl

• Natürliche Anpassung der Opazität

• Geringerer Lagerbestand

3M Health Care 
ist jetzt Solventum

ANZEIGE

Die IDS 2025 präsentierte eine beeindru-
ckende Palette an Innovationen und bewähr-
ten Lösungen im Bereich der Füllungsthe-
rapie, die den modernen Ansprüchen an 
Ästhetik und Effizienz gerecht werden. Be-
sonders zahnfarbene Materialien standen 
im Mittelpunkt und spiegelten den Wunsch  
der Patienten nach natürlich wirkenden Restau-
rationen wider.
Komposite für unterschiedliche Techniken dominierten 
das Spektrum: von klassischen Materialien für die inkre-
mentelle Schichtung bis hin zu Bulk-Fill-Kompositen für 
schnelle Anwendungen. Glasfaserverstärkte Komposite 
überzeugten bei großvolumigen Füllungen, während Glas-
ionomerzemente eine praktikable Lösung für Versorgun -
gen ohne Adhäsivtechnik boten. Neuere Optionen wie 
Nanohybrid-Ormocere, bei denen Siliziumdioxid auch die 
Harzmatrix bildet, erweiterten das Repertoire.

IDS 2025: „Showroom“ 
der Füllungstherapie
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technologien und minimalem Farbmanagement die 
Arbeit und garantieren zugleich ästhetische Ergeb-

nisse. Ergänzt wurden sie durch optimierte Teil-
matrizensysteme, die durch Nickel-Titan-Ringe 

und PEEK-Verstärkungen Stabilität, Elastizität 
und eine verbesserte Handhabung bieten.
Auch die adhäsive Befestigung hat sich wei-
terentwickelt: Universaladhäsive und selbst-
adhäsive Komposite ermöglichen minimal-

invasive Verfahren, selbst bei suboptimalen 
Verhältnissen. Zudem sorgt ein validiertes Kon -

zept für die Behandlung der Molaren-Inzisiven-Hypo-
mineralisation (MIH) mit minimalinvasiver Restaura -
tion und Zahnaufhellung für neue Therapiemöglich-
keiten.
Die diesjährige IDS zeigte somit nachhaltig, wie tech-
nologische Fortschritte die Füllungstherapie ästhe-
tischer, effizienter und vielseitiger gestalten.
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Universelle Komposite vereinfachen dank neuer Füller-
technologien und minimalem Farbmanagement die 
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Die IDS 
2025 konnte 

135.000 Besucher
aus 156 Ländern 

verzeichnen.


